
Herzlich willkommen an der 
Astrid-Lindgren-Schule



Dazu werden Sie informiert

• Schulpflicht

• Schulfähigkeit 

• Zeitablauf bis zur Einschulung 

• Vorklasse 

• Klassenzusammensetzung und Wunschzettel 

• gebundene Ganztagsklasse 

• Anmeldung in der Betreuung der ALS



Rechtliche Grundlagen -Schulpflicht

§ 58 (1) Hessisches Schulgesetz
oVollendung des 6. Lebensjahres bis 30. Juni: 

Schulpflicht ab 1. August

oVollendung des 6. Lebensjahres nach dem 30. Juni: 
Antrag auf vorzeitige Einschulung durch Eltern möglich -
Entscheidung trifft Schulleitung (Kannkind)



Rechtliche Grundlagen - Inklusion

§ 51 HSchG – Inklusive Beschulung in der allgemeinen 
Schule

• Alle Kinder haben den gesetzlichen Anspruch, in einer 
Regelschule beschult zu werden. 

• Für Kinder mit speziellem Förderbedarf kann ein „Antrag 
auf inklusive Beschulung“ gestellt werden. 



Von der Schulreife zur Schulfähigkeit

Apfel - Gulden - Test 

Bedürfnisbefriedigung
-> nicht schulreif

Bedürfnis zurückstellen, 

Wert erkennen
-> schulreif



Schulfähigkeit

Schule 

körperlicher, geistiger und seelischer Entwicklungsstand 

Familie

Umwelt

Kindergarten

Individuelle Voraussetzungen

Freunde



Kriterien der Schulfähigkeit

Sprachliche

Fähigkeiten

Kognitive

Fähigkeiten

Soziale

Fähigkeiten

Emotionale 

Fähigkeiten

Motorische 

Fähigkeiten



Motorische Fähigkeiten

Feinmotorik

• schneiden, kleben, malen, basteln

• Umgang mit Stift und Pinsel

• mit Besteck essen

• Perlen auffädeln

• an- und ausziehen

• Schnürsenkel binden

• Butterbrot schmieren

• kneten

• im Sand spielen

• Mithilfe im Haushalt

Grobmotorik

• Roller fahren

• laufen, klettern, balancieren

• schaukeln

• evtl. Kinderturnen im 
Sportverein

So können Sie Ihr Kind unterstützen

Motorische 

Fähigkeiten



Sprachliche Fähigkeiten

Das bedeutet                           So können Sie Ihr Kind unterstützen

• Geschichten nacherzählen können

• Phonologische Bewusstheit 
(reimen, Silben trennen etc.)

• Wortschatz / Lautbildung / 
Grammatik

• in ganzen Sätzen sprechen

• in der Herkunftssprache sprechen

• Gespräche führen

• viel vorlesen

• dem Kind gut zuhören

• ermutigen, deutlich zu sprechen

• nach Erlebten fragen 

• miteinander singen 

• reimen

Sprachliche

Fähigkeiten



Kognitive Fähigkeiten

• Merkfähigkeit

• Ausdauer

• Zahl- und Mengenbegriff bis 10

• eigenen Namen schreiben 
und erkennen können

• Interesse

Das bedeutet                           So können Sie Ihr Kind unterstützen

• Über vorgelesene 
Geschichten sprechen

• mehrteilige Aufträge

• Spielen: Memory, 
Würfelspiele

• Neugier wecken: Theater, 
Museum, Wald

Kognitive

Fähigkeiten



Soziale Fähigkeiten

• zuhören können

• Einhalten von Regeln und 
Strukturen

• sozialer Umgang mit anderen 
Kindern und Erwachsenen

• sich in einer Gruppe angesprochen 
fühlen

• Geduld

• Konfliktfähigkeit

Das bedeutet                           So können Sie Ihr Kind unterstützen

• spielen (Mensch ärgere dich nicht, 
Kartenspiele)

• bei Spielen auch mal verlieren lassen

• Helfen im Haushalt (Tischdecken, Müll 
rausbringen, Spülmaschine ein- und 
ausräumen)

• Anstandsformen kennen (grüßen, danken, 
entschuldigen)

• bei Streitigkeiten Lösungsmöglichkeiten 
besprechen

Soziale

Fähigkeiten



Emotionale Fähigkeiten

• Selbstvertrauen

• Anstrengungsbereitschaft

• positive Ablösung von den Eltern 

• mit Enttäuschungen umgehen 
können

• Lob annehmen können

Das bedeutet                           So können Sie Ihr Kind unterstützen

• Mut machen

• kleine Konflikte selbstständig lösen lassen

• Langeweile aushalten können

• Grenzen setzen und diese auch einfordern

• Kindern etwas zutrauen (Aus Fehlern lernt 
man!)

• Erfolge verschaffen – Selbstwirksamkeit -
Selbstbewusstsein

Emotionale 

Fähigkeiten



Rechtliche Grundlagen - Rückstellung

§ 58 (3) Hessisches Schulgesetz

o Schulpflichtige Kinder, die noch nicht den für den 
Schulbesuch erforderlichen körperlichen, geistigen und 
seelischen Entwicklungsstand haben, können auf Antrag 
der Eltern oder nach deren Anhörung unter 
schulpsychologischer Beteiligung und Beteiligung des 
schulärztlichen Dienstes von der Schulleiterin oder dem 
Schulleiter für ein Jahr von der Teilnahme am Unterricht 
der Grundschule oder der Förderschule zurückgestellt 
werden.



Vorklasse

• Schulpflichtige Kinder, die noch nicht den für den Schulbesuch 
erforderlichen körperlichen, geistigen und seelischen 
Entwicklungsstand haben, können mit Zustimmung der Eltern für 
ein Jahr eine Vorklasse besuchen, ohne dass dies auf die 
Schulpflicht angerechnet wird.

• Beratungsgespräche dazu im März/April

• Sollten Sie sich für Ihr Kind einen Besuch der Vorklasse wünschen, 
sprechen Sie uns gerne auch schon im Vorfeld an.



Zeitablauf bis zur Einschulung

WANN WAS

März 2025 Schulanmeldung Pflichtkinder + Sprachstand

November 2025 Schulanmeldung Kannkinder, Schulärztliche Untersuchung

18. Februar 2026 Schnuppertag

März 2026 Schulärztliche Untersuchung

März/April 2026 Rückmeldung Kannkinder, Gespräche Vorklasse

Anfang Juli 2026 Post: Einladung zur Einschulung, Klassenlehrkraft stellt sich vor, 
Materialliste

Dienstag, 11. August 2026 Einschulung

Donnerstag, 13. August 2026 1. Elternabend



Klassenzusammensetzung

Kriterien – ausgeglichenes Verhältnis:

• Anzahl
• Geschlecht
• Kulturelle, soziale, sprachliche Herkunft
• Sonderpädagogische Förderaspekte
• Hortbesuch
• Kindergarten
• Schulweg
• Ganztagsklasse                                                              und …



• Wunschzettel sind keine Bestellzettel! 

• Jedes Kind kann sich ein anderes Kind wünschen
• Geschwisterkinder: jedes Kind hat einen Wunsch + Info über eine oder 

verschiedene Klassen

• Voraussetzungen:
• Fristgerechte Abgabe des Wunschzettels bis 27.03.2026
• ein Wunsch wurde geäußert
• Erziehungsberechtige beider Kinder haben unterschrieben
• Es liegen keine pädagogischen oder organisatorischen Einwände vor



1. Klasse – zwei Möglichkeiten

„normale“ Klasse
• Unterricht von 7:45 Uhr bis 11:15 Uhr/12:20 Uhr
• Anschließend

• Nach Hause
• Betreuung
• Hort

gebundene Klasse im Pakt für den Nachmittag
• Unterricht, Freizeit, Hausaufgaben und Mittagessen 

zwischen 7:45 Uhr und 14:30 Uhr, 
• Bedingung: Platz in der Betreuung der ALS mit mindestens Modul 1 für 5 Tage

oder Modul 2
• Klassenanzahl: nach Stand der Interessensbekundungen und organisatorischen 

Möglichkeiten (z.B. Klassenteiler)

-> Interessensbekundung bis 27. März 2026



Unterrichtsbeginn

22 Stunden Unterricht nach Stundentafel: 
Unterrichtsende 11:15 Uhr bzw. 12:20 Uhr 

Mittagessen,  
Freizeitangebote,

Lernzeit

AGs, Spielangebote

7:30

AGs, Freizeitangebote

Unterrichtsbeginn

Raumöffnung 

9:15-9:45

14:30

17:00

Raumöffnung 

Lernzeit bis 8:30 Uhr

22 Stunden Unterricht 
nach Stundentafel, 

Projekte
Mittagessen, 

Freizeitangebote



Anmeldung für einen Betreuungsplatz

• 1. Schritt: ab sofort
Voraussetzung für die Zusage eines Betreuungs-
platzes ist die Anmeldung im Betreuungsportal der 
Stadt Darmstadt durch die Erziehungsberechtigen

• https://kinderbetreuung.darmstadt.de/

Betreuungsbeginn: 01.08.2026
Geburtsdatum:
Standort: Arheilgen 
-> alle Einrichtungen werden angezeigt
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https://kinderbetreuung.darmstadt.de/


Anmeldung für einen Betreuungsplatz

• 2. Schritt: ab sofort

• Betreuungsumfang

• Art der Betreuung: 
Schulbetreuungsvereine 
oder 
„Angaben zur Einrichtung“
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• 3. Schritt: ab sofort

• Registrierung

• Anmeldung

Anmeldung für einen Betreuungsplatz



Anmeldung in der Betreuung der ALS

• 4. Schritt: Februar/März 2026

Zusätzlich schriftliche Mitteilung des Betreuungsbedarfs

• Formulare auf 
www.astrid-lindgren-schule-darmstadt.de
-> Startseite und/oder Betreuung Informationen

• Abgabe im Zeitraum bis 27.03.2026

• Eine Zusage kann nur erfolgen, wenn die Mitteilung vollständig und 
fristgerecht eingereicht ist UND eine Anmeldung im Betreuungsportal vorliegt

http://www.astrid-lindgren-schule-darmstadt.de/


Anmeldung in der Betreuung der ALS

• 5. Schritt: ca. Mai 2026

Zusagen

• Abstimmung der Betreuungseinrichtungen mit dem Jugendamt zur 
Platzvergabe

• Danach voraussichtlich Mitte Mai: 
Zusagen der Betreuungseinrichtungen werden per Mail verschickt.

• Wenn keine Zusage möglich, bleibt das Kind auf der Warteliste und rückt 
nach, sobald ein Platz frei wird



Allgemeine Fragen?

Individuelle Fragen zu

Betreuung: Frau Hübner

Gebundene Ganztagsklasse: Frau Julitz

Alles andere: Frau Rackfür Ihre Aufmerksamkeit!


